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Betreubares Wohnen 

Informationsveranstaltung 

für alle Interessenten 
 
Fünf Jahre zähe Verhandlungen gehören 
nun endgültig der Vergangenheit an. Die 
Wohnbaugenossenschaft Heimat Österreich 
ist gerade dabei, den Bau für 15 betreubare 
Wohnungen fertig zu stellen. Die 
Wohnungen befinden sich in einer Toplage, 
mit Südhanglage, wunderschönem 
Voralpenblick, direkt im Ortskern, 
gegenüber von Kirche, Gemeindeamt und 
direkt neben der Ordination des 
Gemeindearztes. 

Am 24. Oktober um 19.00 Uhr im Gasthaus Pambalk-Blumauer 
veranstaltet die Baugenossenschaft Heimat Österreich mit der Marktgemeinde 
Strengberg eine Informationsveranstaltung über Betreubares Wohnen in 
Strengberg. Alle Interessenten von nah und fern sind dazu herzlich eingeladen.  
 

 

Filmschau über die „950 Jahrfeier in Strengberg“ (1981) 

25.Oktober 2011, 17.00 und 19.00 Uhr (bei Bedarf), 
               Amtshaus Strengberg, Kaiserzimmer, 
              zusammengestellt von Manfred Fritscher 
 
Diese Filmschau steht in Verbindung mit dem Ende der  
Ausstellung „1011 Strengberg 2011 – Ein Ort mit  Geschichte“. 
Es besteht zwischen den beiden Filmvorführungen die  
Möglichkeit einer Führung durch die Ausstellung  
mit Frau OSR Christine Ziervogl. 

 

Die SchülerInnen der 4.Kl. Hauptschule  
sammelten für die Kinderkrebshilfe einen Betrag  
von € 4.010,--  (gegenüber dem Vorjahr eine Steigerung um 23 %) 
 

Einen herzlichen Dank an alle Spender! 
 

Nationalfeiertag – 26.Oktober 2011  
Alle Hausbesitzer werden ersucht am Nationalfeiertag ihre Häuser mit 
der Österreichfahne zu beflaggen! 



Volksbegehren Bildungsinitiative 
Aufgrund der am 1.August 2011 auf der Amtstafel des 
Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten Entscheidung des BM für Inneres, mit der 
dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein 
Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „Volksbegehren 
Bildungsinitiative“ stattgegeben wurde, wird verlautbart: 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
festgesetzten Eintragungszeitraumes, das ist von 
Donnerstag, 3.11.2011 bis einschließlich Donnerstag, 
10.11.2011 in den Text des Volksbegehrens Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift in die Eintragungsliste erklären.  
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die 
die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in der 
Gemeinde den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des 
letzten Tages des Eintragungszeitraumes (10.11.2011) das 
16.Lebensjahr (Jahrgang 1995) vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, 
die ihren Hauptwohnsitz nicht in unserer Gemeinde 

haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechtes eine 
Stimmkarte. 
Nicht stimmberechtigt sind Personen, für die die 
Gemeinde eine Unterstützungserklärung bestätigt hat; 
Auslandsösterreicher(innen) und Unionsbürger(innen), die 
die österreichische Staatsbürgerschaft nicht besitzen. 
Die Eintragungslisten liegen während des 
Eintragungszeitraumes am Gemeindeamt, 3314 
Strengberg, Markt 10 auf. 
Eintragungen können an nachstehend angeführten 
Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 
Donnerstag, 3.November 2011  8.00 – 16.00 Uhr 
Freitag, 4.November 2011   8.00 – 16.00 Uhr 
Samstag, 5.November 2011  9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag, 6.November 2011   9.00 – 11.00 Uhr 
Montag, 7.November 2011   8.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag, 8.November 2011   8.00 – 20.00 Uhr 
Mittwoch, 9.November 2011   8.00 – 20.00 Uhr 
Donnerstag, 10.November 2011  8.00 – 16.00 Uhr 

 

Förderung der Schulsportwochen an Pflichtschulen 
Für Kinder, die an sportlichen Schulveranstaltungen teilnehmen, kann vom NÖ Familienreferat eine Förderung von 
 € 100,-- (bzw. von € 50,--  für Schulveranstaltungen von Volksschulen bis zu 3 Tagen) unter bestimmten 
Voraussetzungen ausbezahlt werden. Es müssen mind. 2 Kinder im Laufe eines Schuljahres an mehrtägigen sportlichen 
Schulveranstaltungen teilnehmen, welche gemeinsam die Dauer von mind. 8 Tagen erreichen. Für den Bezug der 
Förderung besteht eine Familien-Einkommensgrenze (bei einer Familie mit 2 Kindern darf das Nettoeinkommen bis 
€ 2.100,-- nicht übersteigen, für jedes weitere Kind kann € 350,-- hinzugerechnet werden). 
Weitere Infos auf der Homepage des Landes NÖ und unter 02742/9005-1-9005 

 

NÖ Heizkostenzuschuss 2011/2012 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
(österreichische Staatsbürger oder die eines EWR-Mitgliedstaates) einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2011/2012 in der Höhe von € 130,- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 30. April 2012 beantragt werden. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:                    Von der Förderung ausgenommen sind: 
• AusgleichszulagenbezieherInnen  
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-

versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ 
Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den jeweiligen Richtsatz nicht 
übersteigt.  

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt 

• Personen, die keinen eigenen Haushalt führen  
• BezieherInnen der bedarfsorientierten 

Mindestsicherung  
• Personen, die in Heimen auf Kosten eines 

Sozialhilfeträgers untergebracht sind  
• Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, 

weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf 
Beheizung der Wohnung bzw. Beistellung von 
Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, 
Pachtverträge, Deputate usw.) und 
diese Leistungen auch tatsächlich erhalten  

• Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen 
Aufwand für Heizkosten haben 

 
Aufgrund der großen Teilnehmeranzahl von Verkäufern, aber auch Käufern  

wurde der erste Umtauschbasar von Kinderartikel in Strengberg 
zu einem großen Erfolg. Daher konnten wir an  Hr. Direktor  
Johannes Hofbauer einen Gesamterlös in Höhe von € 550,--  
für das Projekt     überreichen. 
 
Wir danken allen freiwilligen Helfern als auch Mehlspeisenspendern   für Ihre Unterstützung. 
Aufgrund des großen Anklangs werden wir voraussichtlich im nächsten Jahr wieder einen Basar organisieren. 

Mmag. Irmgard Wandl  / Margit Wolfslehner 
 



Vortrag über Sachwalterschaft 
Mittwoch, 9. November 2011, 16.00 Uhr, 
Gasthaus Vösenhuber, Hauptstraße 25 
Gemeinsam mit Sozialkoordinatorin Vizebgm. Maria Papst möchte der NÖ Landesverein für Sachwalter-
schaft und Bewohnervertretung über die Themen um Sachwalterschaft (gesetzliche Vertretung von geistig 
behinderten und/oder psychisch erkrankten Menschen) und die neu gesetzlich verankerten Alternativen, wie die 
Angehörigenvertretung und die Vorsorgevollmacht, welche die Bestellung eines Sachwalters auszuschließen 
vermögen, informieren. 
Referentin und Clearingssachwalterin für die Bezirke Amstetten und Waidhofen/Ybbs: Mag. Birgit Wimmer, 
Hauptplatz 25, 3300 Amstetten, Tel. 07472/65380-22 oder 0676/83433615, email:birgit.wimmer@noelv.at  

 

Glücksforme(l)n  - Wege zum Glücklichsein 
Psychologen und Glücksforscher sind sich einig: Ja! Freude zu empfinden und Zufriedenheit zu 
spüren, das können wir selbst beeinflussen. Achtsam durch den Tag gehen und  bewusst schöne 
Momente genießen, ist zum Beispiel schon ein großer Schritt. Klar, Glücksmomente halten nicht 
dauerhaft: Aber wir können dazu beitragen, dass sie immer wieder neu auftreten. 
Beim Glücklichsein kommt es sehr auf die eigene Einstellung, auf Werte und Sichtweisen an. 
Und die sind veränderbar! Wie wir die Welt wahrnehmen, ob wir die Dinge hauptsächlich 
zuversichtlich sehen, beeinflusst unser Glücklichsein und die eigene Zufriedenheit enorm.  
Studien belegen eindeutig, dass Menschen mit funktionierenden Netzwerken insgesamt 
glücklicher sind. Die beste Droge für den Menschen ist der Mensch! Unsere persönlichen 
Beziehungen zu  hegen und zu pflegen ist daher für unser Wohlbefinden essentiell. 

In einem spannenden Vortrag am Donnerstag, 17.November 2011, 19.00 Uhr, 
Gasthaus Vösenhuber, Hauptstraße 25 mit Mag. Hermann Kremslehner-Haas hören Sie, was Glück 
überhaupt ausmacht, und was Sie selbst dazu beitragen können, um glücklicher zu sein.  

 

Fa. Friedrich Hirsch GmbH, Säge- und Hobelwerk, Kanal- u. Öltankservice
 

Wir nehmen im Jahr 2012 wieder einen Lehrling für 

den Lehrberuf Holz- und Sägetechniker auf. 
Interessenten mögen sich bitte tel. mit Hrn. Hirsch 
(07477/42377) zwecks Vorstellungsgespräch in 
Verbindung setzen. 

Kostenlose Altölübernahme  
bei Altölsammelstelle Fa. Friedrich Hirsch GmbH, 
Sägewerk u. Kanaldienst , 3351 Weistrach 56  
Übernahme während der Öffnungszeiten   
Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr

 

Lehre mit Zukunft – Ausbildung bei Mondi – Mögliche Lehrberufe bei Mondi Neusiedler 
Papiertechnik / Elektro-/Maschinenbautechnik /Automatisierungs- und Prozessleittechnik /Maschinen-
bautechnik / Informationstechnologie – Technik / Industriekaufmann/-frau /Chemielabortechnik 
Anforderungsprofil: handwerkliche Geschicklichkeit, logisch-analytisches Denken, Technisches/kaufmännisches 
Verständnis, Leistungs- u. Lernbereitschaft, Gewissenhaftigkeit und Sorgfalt, Teamfähigkeit, freundliches und 
gepflegtes Auftreten. Wir haben dein Interesse an einer Lehr bei Mondi Neusiedler geweckt? –  
Dann bewirb dich bis 31.12.2011 bei uns per Email oder Post an: 
Mondi Neusiedler GmbH, zH. Wolfgang Kasser, Theresienthalstraße 50, 3363 Hausmening, Tel. 
07475/500-2150, email wolfgang.kasser@mondigroup.com, www.mondijobs.at 

Doppellehre beim Verbund – in 4 Jahren zwei Lehrberufe – Elektrotechniker/-in (Anlagen- und 
Betriebstechnik) und Metalltechniker/-in (Maschinenbautechnik). 
Weitere Information für eine erfolgreiche Bewerbung unter www.verbund.com/karriere unter 
Einstiegsmöglichkeiten. 

 

„Qualitätsfleisch vom Gallowayrind“ 
Nächster Abholtermin ist am 17. Dezember 2011. 
Da die Nachfrage sehr groß ist, werden Bestellungen ab sofort unter www.miedlhof.at  
entgegengenommen. Galloways sind eine sehr robuste, extensive Rinderrasse, die das ganze 
Jahr im Freien gehalten werden. Das Fleisch zeichnet sich durch einen hohen Gesundheitswert aus.  
Nähere Info unter www.miedlhof.at.  



Schnuppertag    Samstag, 5.November 2011 von 10.00 – 15.00 Uhr 
Workshops (Floristik / Design),Smart cooking, Fashion show 
Fachschule Unterleiten, 3343 Hollenstein/Ybbs, Dornleiten 1,Tel. 07445/204, email 
office@unterleiten.at, homepage: www.unterleiten.at  

 

 

Bildungsmeile Amstetten – Scheibbs, Wirtschaftskammer NÖ 
Donnerstag, 24. November und Freitag, 25. November 2011 
Lehrberufe stellen sich in Betrieben der Bezirke Amstetten und Scheibbs vor. Lernen Sie Betriebe vor Ort kennen 
und informieren Sie sich über die Karrierechancen in der heimischen Wirtschaft ! Nähere Informationen erteilt die 
Bezirksstelle Amstetten der WKO NÖ, Beethovenstraße 2, Tel. 07472/62727, www.wko.at/noe/amstetten.  

 

Schulinformationstag Mittwoch, 7. Dezember 2011 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
im Mostviertler Bildungshof Gießhübl, Amstetten 
Präsentation der Ausbildungszweige – Fachrichtung Landwirtschaft, Hauswirtschaft u. 
Soziales, Dorfhelferinnenausbildung, Mehrberuflichkeit- Maschinenfertigungstechniker 
Schulführung – Besichtigung der Unterrichtsklassen, Praxisräume, Lehrwerkstätten sowie 
Schulwirtschaft und Internat 

 
Die  Polytechnische Schule St.Peter/Au lädt Sie sehr herzlich ein zum  

Tag der offenen Tür am Samstag, 3.12.2011 von 8.00 – 12.00 Uhr 
in der Polytechnischen Schule St.Peter/Au 
Nutzen Sie die Gelegenheit, besuchen Sie uns und verschaffen Sie sich einen Überblick 
über die Arbeit in der Polytechnischen Schule St.Peter/Au !  

Selbstverständlich richtet sich diese Einladung nicht nur an die Eltern schulpflichtiger Kinder, sondern jeder 
Interessierte ist zum Besuch der Polytechnischen Schule St.Peter/Au  herzlich eingeladen! 

 
Bildungsberatung Niederösterreich  
Das mobile Beratungsservice ist eine Initiative des Forum Erwachsenenbildung NÖ und bietet Ihnen 
umfassende Information und Beratung für Ihre ganz persönliche Weiterentwicklung. Dabei sind alle 
Leistungen für Sie völlig kostenfrei, unverbindlich und selbstverständlich streng vertraulich. 

Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft, zu Aus- und Weiterbildung und finanziellen Fördermöglichkeiten sind 
zentrale Themen für die BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH: 

Termine in Amstetten: 
Dienstag, 08. November 2011  
Dienstag, 20. Dezember 2011  
in der Bezirkshauptmannschaft Amstetten (Zi.118) 
Terminvereinbarung unter 0676/641 83 84  

mit Frau Mag.Bettina Lanzenberger. Weitere Infos unter http://www.bildungsberatung-noe.at 
 

Kirchenbeitragsstelle 
Parteienverkehrszeiten von Herrn Haider im November 2011 
Montag, 14. November und 28. November 2011 jeweils von 8 –12 und 14 – 17 Uhr , Pfarrhof Haag 
jeden Donnerstag, 8 – 12 und 13 – 16 Uhr, Pfarrhof St.Valentin, Hauptplatz 15 

Gratulationen 
Wir bitten, die Schul-/Matura-/Lehrabschlüsse bzw. Studienabschlüsse oder besondere Leistungen im Jahr 
2011 auf dem Gemeindeamt bekannt zugeben.  
Wir möchten gerne gratulieren und diese in den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung veröffentlichen. 

 

Fußballbegeisterte Mädels für Hobbyligamannschaft gesucht 
Die Union Wallsee nimmt seit Herbst an der Damenfußball Hobbyliga teil. 
Interessierte Mädels die Freude an der Bewegung und natürlich am Fußballsport haben, sind bei uns herzlich 
willkommen. Wir trainieren jeden Dienstag und Donnerstag, um 18:00 Uhr am DOKW-Platz in Wallsee. 
Anfragen bei Trainer Günther Wieser: 0699/10937609 



Werbeplakate im 4-färbigem Digitaldruck in verschiedenen Farben 

Werbeplakate im 1-färbig schwarzem Druck auf Neon- oder 
weißem Papier in verschiedenen Farben 

Sie haben die Idee auf ein einzigartiges Shirt? –  Wir bringen Ihre 
Ideen auf Textil. Egal ob Flock, Flexfolie, bestickt oder mit Strass-Steinen – 
hier sind Sie richtig. Wir machen ganz unverbindlich einen Designentwurf 
nach Ihren Vorstellungen! 

Robert Obermann, 3314 Strengberg, Johannesstraße 11 
Tel.: 0664 73043371, email robert.obermann@shirts4you.at, www.shirts4you.at 

 
Mitteilung des Gemeindearztes 
9.November 2011 – Rena`s Permanent-Make-Up ab.10.00 Uhr 
24.November 2011 – Venenspezialist Dr. Öhner (Wahlarzt) ab 14.30 Uhr 
um telefonische Voranmeldung zu beiden Terminen wird gebeten. 
Weitere Informationen in der Ordination: Dr.med.univ.Lahnsteiner Ernst und Sabine, Tel. 07432/2220 

 

Gelegenheit macht Diebe 
Häuser und Wohnungen locken Einbrecher an, wenn sie unbewohnt aussehen.  
Die Polizei rät zur Vorsicht. 
Vielen Einbrechern wird das Eindringen in Häuser leicht gemacht, vor allem in jene, die nicht ständig bewohnt sind: 
Gartensessel, Tische, Mülleimer, Leitern sind oft willkommene Einstiegshilfen. Sie sollten mit Ketten gesichert oder 
weggesperrt sein. Noch einfacher haben es Kriminelle, wenn der Hausschlüssel unter der Türmatte oder im Blumentopf 
versteckt ist. Einbrecher gehen immer den Weg des geringsten Widerstandes. Je mehr Hindernisse im Weg stehen, desto 
schwerer macht man es Kriminellen. Die Präventions-Experten der Polizei raten zum Einbau von Alarmanlagen, 
einbruchhemmenden Türen und Fenstern. Auch ein Hund schreckt Einbrecher ab. 
Erste und häufigste Einstiegstelle in eine Wohnung ist die Tür, die meist billig und daher kaum sicher ist. In Häu-
ser steigen Einbrecher oft über Terrassentüren ein, da sie leicht aufzubrechen sind und von außen meist nicht sichtbar 
sind. Bäume direkt am Haus helfen beim Einstieg. Beim Neu- oder Umbau eines Hauses sollte an den Einbau einbruch-
hemmender Türen und Fenster gedacht werden. Empfehlenswert sind nur nach der Ö-Norm B 5338 geprüfte Sicher-
heitstüren ab Widerstandsklasse 3. Wichtig dabei ist jedoch, dass das Gesamtkonzept stimmig bleibt. Eine Abänderung 
der Schlossanlage nützt nichts, wenn der Türstock morsch ist, das Türblatt mit wenig Aufwand eingetreten werden kann 
oder die Schließanlage nicht richtig montiert ist. Bei alten Fenstern lässt sich der Einbruchsschutz erhöhen durch: 
Folieren des Fensterglases, Verbauung einer Pilzzapfenverriegelung, Zusatzkastenschlösser, Fensterstangen-schlösser 
und Bändersicherungen. Auch hier muss jede andere Schwachstelle ausgeschaltet werden. Fenster können zusätzlich 
mit versperrbaren Fenstergriff-Oliven sowie einem Fenstergitter gesichert werden, wenn sie häufig gekippt werden.  
Terrassentüren können durch Rollbalken oder Scherengitter geschützt werden. (Pilzzapfenverriegelung, Folierung, 
geprüfte Terrassentüren ab WK 2). Kellerlichtschächte sollten mit Rollenrostsicherungen oder Glasstahlbeton abgedeckt 
sein. Rollenrostsicherungen sind mit einem Rohr-im-Rohr-System ausgestattet, so dass eine Säge im inneren Rohr nicht 
greift, weil es sich mitdreht. Als Alternative zur Sicherung der Gitterroste kommen stabile Abhebesicherungen in Frage. 
Gartentüren sollten mit Gegensprechanlage, eventuell mit Videokamera ausgestattet sein. Die Beleuchtung des Außen-
bereiches und der Zugangswege mit Bewegungsmeldern schreckt Kriminelle ab. Es erhöht die Gefahr, dass sie gesehen 
werden. Fenster- und Balkontüren sollte man nie offen oder gekippt lassen, auch wenn man nur kurze Zeit weg ist. Ein-
brecher könnten mitunter Einbruchswerkzeuge an Außensteckdosen anstecken. Diese sollten von innen abschaltbar sein. 
Nachbarschaftshilfe. Ein Haus sollte nicht den Eindruck erwecken, dass es unbewohnt ist. 
Guter Kontakt zu den Nachbarn zahlt sich aus. Sie können den Briefkasten entleeren, öfter in oder um das Haus 
schauen, ob alles in Ordnung ist und falls erforderlich die Besitzer oder die Polizei verständigen. Informieren Sie Ihre 
Nachbarn, wenn Sie vorhaben, längere Zeit nicht zu Hause zu sein. 
Bitten Sie einen Nachbarn, während dieser Zeit ihren Briefkasten zu entleeren und darum, Ihr Haus, Ihre Wohnung im 
Auge zu behalten und eventuell das Licht im Haus in unregelmäßigen Abständen ein- und auszuschalten. Melden Sie 
verdächtige Personen oder Fahrzeuge der Polizei unter der Telefonnummer 059133. 
Die Präventionsexperten der Polizei raten zu vorbeugenden Maßnahmen: 

• Anlegen eines Inventarverzeichnisses: Schmuck- und Kunstgegenstände sowie Gerätenummern wertvoller 
Gegenstände sollten darin eingetragen werden; besondere Gegenstände sollten fotografiert werden. 

• Schlüssel niemals stecken lassen, bei Glastüren auch nicht innen. 
• In den Abendstunden Zeitschaltuhren verwenden. 
• Außenbeleuchtung und Bewegungsmelder anbringen, Kellerabgänge beleuchten. 
• Fenster, Terrassentüre und Balkontüre schließen, nicht kippen, das Schloss zweimal sperren. 
• vorhandene Sicherheitsvorkehrungen verwenden (Alarmanlagen einschalten). 

Weitere nützliche Informationen finden Sie im Internet unter: www.bmi.gv.at/praevention 



Turnstundeneinteilung 2011/2012 
der Turn- und Sportunion und der Gesunden Gemeinde Strengberg 

 
Montag 17.00 – 18.00  Knaben Fußballtraining U10 (ÜL DI. Günther Eder)   

 19.00 – 20.00  Bauch-Beine-Po ÜL Haydter Christa 
  Beginn 10.Oktober 2011  
  Anmeldung unbedingt erforderlich unter 0664/1548579 
 

Dienstag 17.00 – 18.00  U-Seniorenturnen (ÜL Brunner Elfriede, Pallinger Bernadette)  
  Beginn 4.Oktober 2011  - Kursbeitrag: € 20,00  

 18.15 – 19.30 Fußballtraining  
  Leitung: Fußball-Trainer Berger Stefan 
 19.30 - 21.30 ab Winterzeit U-Männerturnen mit Gesundheitsgymnastik 
  ÜL: Mag. Ludwig Ortner, Stv. Pambalk-Blumauer Leopold 
 

Mittwoch 15.00 – 16.00 Eltern-Kind-Turnen von 1 –5 Jahren  
  (Bewegungsspiele, Tanz, Geräteturnen ....) 

Beginn 5.Oktober , Teilnehmer max. 20 Kinder, Kosten € 35,00 (inkl. 
Unionsbeitrag) Anmeldung bei Carina Stützner, 0676/7388618 

 18.00 – 19.30 U-Kampfsporttraining Schüler 6-15 Jahre 
  ab Anfang Oktober Schnuppertraining möglich 
  ÜL: Karl-Heinz und Ilse Doppler 
  Kosten  € 70,00 – Info Katzenschläger Doris 0650/6498993 

 19.30 – 21.00 Selbstverteidigung für Erwachsene 
  ÜL: Karl-Heinz und Ilse Doppler 
  Kosten €  125,00  - Info Katzenschläger Doris 0650/6498993 
 

Donnerstag 17.00 – 18.30 Knaben – Fußballtraining U13 
  ÜL Walter Bruckner, Joachim Lenk, Haumer Harald 

 18.30 – 19.30 Fußball Senioren 
  ÜL Walter Bruckner 

 19.30 – 22.00 Landjugend  
  Verantwortliche: Michaela Ströbitzer 
 

Freitag 15.00 – 17.30 Tanz und Bewegung - Mag. Ulrike Groschupfer  

 18.30 – 20.00 Fußballtraining 
  ÜL Fußballtrainer – Berger Stefan 

 20.00 – 21.00 Pilates – für Fortgeschrittene  
ÜL Pallinger Bernadette  - Kursbeitrag € 50,-- für 10 Einheiten (inkl. 
Unions-u. Hallenbenützungsgebühr) 

 
 

Einlass jeweils 10 Minuten vor Beginn ! ! ! 
 

Fallweise sonstige Turngruppen müssen die gewünschte Benützung der Turnhalle vorher beim Direktor der 
Hauptschule bzw. bei HSL Joachim Lenk melden. 
Es ist von allen Gruppen, insbesondere von den Verantwortlichen auf Disziplin, Ordnung, größte Reinlichkeit 
und sparsamen Energieverbrauch zu achten. 
Pro Saison und Kurs wird für Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahre eine Benützungsgebühr von € 5,00 
eingehoben. Dieser Beitrag ist von den Übungsleitern einzuheben und am Gemeindeamt abzugeben. 
 
Nutzen Sie das sportliche Angebot der UNION mit den Sektionen und der Gesunden Gemeinde Strengberg, 
die wunderbare Turnhalle, das Hallenbad und die Sauna. 
Sie sind für die ganze Bevölkerung von Strengberg gedacht. 
 

Wir wünschen Ihnen viele frohe Stunden bei Sport und Spiel! 
 



Samstag 

22. Oktober  
 

Beginn: 20.00 Uhr 
Eintritt  frei! 

 
Auf Ihr Kommen freuen sich 

die Mitglieder der Trachtenmusikkapelle 

Kirtag 
Sonntag, 

23.Oktober 

Beim heurigen Kirtag werden sich wieder 
Strengberger Vereine, zusätzlich zu den 
Ständen der Marktfahrer, am Jahrmarkt 

beteiligen. 
 

Achtung Straßensperre der B1 – Verkehrsumleitung! 
Für die Zeit des Kirtags (Sonntag, 23. Oktober 2011) wurde bei der Bezirkshauptmannschaft Amstetten um Bewilligung 
zur Sperre der B1 im Ortsgebiet und um Verkehrsumleitung angesucht. 
Laut Verordnung der Bezirkshauptmannschaft besteht in der Zeit von 6.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Ortsgebiet 
(von Strengberg Markt 37 Kohout bis Sportplatzstraße Heimat Österreich) allgemeines Fahrverbot und es ist 
das Halten und Parken in diesem Bereich verboten. 
Die Verkehrsumleitung für den Durchzugsverkehr (beide Fahrtrichtungen) erfolgt ab der Steinbruckmühle über 
die Landesstraße nach Musterharten, Grub, Hotel Vösenhuber. 
Parkplätze stehen unterhalb der Hauptschule (Zufahrt über Schulsiedlung) zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass im Ortsgebiet und im Posthof keine Parkplätze zur Verfügung stehen. 
Im gesamten Posthof ist ab Freitag, 21. Oktober 2011  12.00 Uhr Parkverbot!!! 
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kostenpflichtig abgeschleppt! 
Trachtenmusikkapelle �  betreibt eine Weinbar 
Freiwillige Feuerwehr Strengberg�   sorgt im Posthof fürs leibliche Wohl (Hendl, Grillwürstel, Surbraten, Mehlspeisen) 
Kameradschaftsbund �  betreibt eine Seidlbar, Schnitzelsemmel 
LJ – Landjugend Strengberg �  bäuerliche Spezialitäten 
Sektion Stockschießen �  Stockschießen im Posthof, Seidlbar 
Chor Strengberg �  Palatschinken, Punsch und Kinderpunsch 
SPÖ Strengberg �  Kürbiscremesuppe 
 

          BBlluuttssppeennddeeaakkttiioonn  
           Retten Sie Leben – spenden Sie Blut 
 

Im Rahmen des Kirtages wird wieder eine Blut-
spendeaktion des Roten Kreuzes durchgeführt. 

Amtshaus 1. Stock 
von 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 - 14.00 Uhr 

Töpfern 
Dienstag,  

25.Oktober 

17.00 Uhr – Volksschule Strengberg 
Leitung Doris Wagner 
Materialkosten – nach Aufwand 
Kursbeitrag – freiwillige Spenden 
Mitzubringen: Nudelwalker, feste Arbeits-
unterlage ca. 30 x 40 cm (Spanplatte) 
Anmeldung: bei Doris Wagner 07432/20036 

 
Zeitumstellung – 
                 Winterzeit 

Sonntag, 

30.Oktober 

am Sonntag, 30.Oktober wird die Uhr 
 um eine Stunde zurückgestellt.  

Die Zeitumstellung findet um 03.00 Uhr statt. 

Abschlussfeier 
nach Kirchendacherneuerung 

Sonntag, 

30.Oktober 

Im Anschluss an die Hl.Messe findet am 
Kirchenplatz eine Agape statt. Die 
Bevölkerung ist dazu herzlichst eingeladen 
Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Kirchendachbodens. 

 
 
 

Samstag,  

5.November 

 
Die Trachtenkapelle Strengberg lädt recht 

herzlich zum Musikball 2011 ein.  
Balleröffnung: 20.30 Uhr 

Gasthaus Pambalk-Blumauer 

Musik: „Romax and die Rockets“ 
Vvk: 5,50/Ak: 7,-- Karten erhältlich bei 

den MusikerInnen der TKStrengberg 



 

 
Samstag,  

5. November 

 
 

Buchausstellung 
 
 
 

Bücher sind das Tor zur Welt! 

Sonntag, 

6. November 

in den Pfarrräumen im Amtshaus 
Samstag:    18.00 – 21.00 Uhr 
Sonntag:      9.00 – 16.00 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit für den Kauf eines 
guten Buches zum Selberlesen oder zum 
Weiterschenken! Auf Ihren regen Besuch  

und auf zahlreiche Bestellungen  
freut sich das Büchereiteam. 

Hallenbad- und Saunabetrieb 
Samstag, 

5. November 

Der öffentliche Hallenbad- und Sauna-
betrieb beginnt am Samstag, 5.11.2011 
Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag  
jeweils  15.00 – 21.00 Uhr 

nächste Mutterberatung 
Montag, 

7. November 

7.30 – 9.15 Uhr  
in den Räumen der Mutterberatung.  

Gemeinde 1.Stock 
anschließend MuKi-Treffen in der Spielgruppe 

Beratungstermin 
in sozialen Angelegenheiten 

Dienstag, 

8. November 

17.00 - 18.00 Uhr, 
Gemeindeamt 1.Stock (Mutterberatung) 

mit Sozialkoordinatorin Vizebgm. Papst Maria 

Vortrag über Sachwalterschaft 
Mittwoch, 

9.November 
16.00 Uhr, Gasthaus Vösenhuber 

Organisation: Vizebgm. Maria Papst 

Vortrag „Wege zum Glücklichsein“ 
Donnerstag, 

17.November 
19.00 Uhr, Gasthaus Vösenhuber 

Organisation: Vizebgm. Maria Papst 
 

Notruftelefon: Gehen Sie in Notfällen auf Nummer sicher! 
Mehr Sicherheit zuhause auf Knopfdruck mit der Volkshilfe NÖ 
Das Notruftelefon bietet alleinstehenden und pflegebedürftigen Menschen Sicherheit rund um die Uhr. Über 
2.000 Menschen nutzen bereits diese Dienstleistung der Volkshilfe Niederösterreich. 
Sicherheit auf Knopfdruck 
Es kann vorkommen, dass allein lebende Menschen auf Hilfe von anderen angewiesen sind, bei 
einem Sturz oder Schwächeanfall zum Beispiel. Mit dem Notruftelefon der Volkshilfe kann 
einfach und schnell Hilfe herbeirufen werden. 
Wie funktioniert das? 
Telefon- und Notrufgerät werden an die Telefonleitung angeschlossen (Festnetz-Telefon-
anschluss notwendig). Auf einem Armband befindet sich der Sender. Mit einem Knopfdruck 
auf den Handsender sind Sie mit der Notrufzentrale der Volkshilfe verbunden. Über die 
leistungsstarke Freisprecheinrichtung versucht die MitarbeiterIn der Notrufzentrale Kontakt 
mit Ihnen aufzunehmen. Gelingt das nicht, werden Vertrauenspersonen Ihrer Wahl 
informiert und im Bedarfsfall die Rettung verständigt. 
Gratis für 2011! 
Entscheiden Sie sich jetzt für ein Notruftelefon und mieten Sie es für mindestens ein Jahr - dann ist das Notruftelefon 
für den Rest des Jahres 2011 kostenlos. Ab 2012 beträgt die Miete monatlich € 25,44. Es entstehen keine weiteren 
Kosten. Der Anschluss, das Service und die laufende Wartung sind in der Miete inkludiert. 
Wie komme ich zu einem Notruftelefon? 
Füllen Sie den Gutschein (siehe unten) aus und schicken Sie ihn uns. Bei telefonischer Anmeldung (0676 / 8700 26565) 
oder per E-Mail (notruftelefon@noe-volkshilfe.at) bitte unbedingt das Stichwort ‚Weihnachtsaktion’ bekannt geben! 

Auf Knopfdruck sind Sie in 
Notfällen mit der Notrufzentrale 
der Volkshilfe NÖ verbunden. 

GRATIS Notruftelefon bis Ende 2011 

Bei einer Mindestlaufzeit von 1 Jahr ist das Notruftelefon für die Monate Oktober bis Dezember 2011 gratis. 

 

Name:  ……………………………………………  Adresse: ……………………………………… 

………………………………………………………………Tel: …………………………………… 

Schicken Sie diesen Kennenlern-Gutschein an die Volkshilfe NÖ / SERVICE MENSCH GmbH,  
Grazer Straße 49-51, 2700 Wiener Neustadt 


